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1. Was	bedeutet	„Instrumentaler	Musikunterricht“?	

In	Klasse	5	und	6	legen	wir	besonderen	Wert	auf	das	praktische	Musizieren	im	

Musikunterricht.	Ziel	ist	es,	den	Schüler*innen	musikalische	Grunderfahrungen	durch	das	

eigene	Tun	zu	ermöglichen	und	so	grundlegende	musikalische	Fertigkeiten	zu	vermitteln	wie	

Notenlesen,	Gehörbildung,	das	Gestalten	musikalischer	Abläufe	und	die	Bewältigung	von	

kleineren	Auftritten.	Wir	bieten	im	jährlichen	Wechsel	Musikunterricht	basierend	auf	dem	

Modell	„Bläserklasse“/„Streicherklasse“	an.	Die	Schüler*innen,	die	kein	Musikinstrument	

erlernen,	werden	im	Musikunterricht	ausgehend	vom	Modell	„Singklasse“	(nach	Schnitzer	

u.A.)	unterrichtet.	

2. Wie	sieht	dieses	Unterrichtskonzept	in	der	Praxis	aus?	Welche	Unterrichtsveranstaltungen	

bekommt	mein	Kind?	

	

Instrumentaler	Musikunterricht	setzt	sich	am	Gymnasium	Isny	aus	folgenden	Elementen	

zusammen:	

	

a) Der	Unterricht	im	Klassenverband,	der	vom	Musiklehrer	der	Bläser-/Streicherklasse	

durchgeführt	wird,	umfasst	90	Minuten.	Diese	Doppelstunde	läuft	ähnlich	wie	eine	

Orchesterprobe	ab.	Bei	der	Bläserklasse	stoßen	für	die	zweite	Hälfte	der	Probe	

zusätzlich	die	Schüler*innen	des	Unterstufenbläserensembles	hinzu,	wodurch	auch	

größer	besetzte	Literatur	gespielt	werden	kann.	Die	hier	gemeinsam	erarbeiteten	

Stücke	werden	bei	2	bis	3	Auftritten	(Advents-/Sommerkonzert	o.Ä.)	vor	Publikum	

aufgeführt.	

	

b) Außerdem	haben	die	Schüler*innen	wöchentlich	45	Minuten	Instrumentalunterricht	

in	Kleingruppen	von	3-6	Teilnehmern,	in	dem	instrumentale	Fertigkeiten	vermittelt	

werden.	

		

3. Welche	Qualität	hat	der	angebotene	Instrumentalunterricht?	

Der	Instrumentalunterricht	wird	in	Kooperation	mit	der	Jugendmusikschule	

Württembergisches	Allgäu	(JMS)	durchgeführt.	Alle	Lehrkräfte	sind	professionelle	

Instrumentalisten	und	Musikschullehrer	mit	langjähriger	Erfahrung,	sodass	eine	hohe	

Unterrichtsqualität	gewährleistet	ist.	

4. Welche	Kosten	kommen	auf	mich	zu?		

Die	Gebühr	für	die	Teilnahme	an	der	Bläser-/Streicherklasse	inklusive	Leihinstrument	und	

Instrumentalunterricht	beträgt	monatlich	30	€.		

5. Welche	Leistungen	sind	durch	die	Gebühr	abgedeckt?		

In	der	Gebühr	sind	der	Instrumentalunterricht,	das	Leihinstrument	und	eine	

Instrumentenversicherung	enthalten.	
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6. Welche	Instrumente	gibt	es?	

In	der	Bläserklasse	ist	es	möglich,	die	Instrumente	Querflöte,	Klarinette,	Saxophon,	

Trompete,	Horn,	Bariton,	Posaune	und	Tuba	zu	erlernen.	In	der	Streicherklasse	gibt	es	

Violine,	Bratsche	und	Violoncello	zur	Auswahl.	

7. Wann	entscheidet	sich,	welches	Instrument	mein	Kind	lernen	kann?	Kann	ich	meine	

Instrumentenwahl	revidieren?	

	

Zu	Beginn	des	Schuljahres	finden	mehrere	Schnupperevents	statt,	bei	denen	jede*r	

Schüler*in	jedes	Instrument	ausprobieren	kann.	Die	jeweiligen	Instrumentallehrer	geben	

dabei	Hilfestellung	und	Rat	sowie	eine	Empfehlung	ab.	Maßgeblich	für	die	Entscheidung,	

welches	Instrument	erlernt	wird,	sind	der	Schülerwunsch,	außerdem	die	Empfehlung	der	

Instrumentallehrer	sowie	die	Anzahl	der	jeweils	vorhandenen	Leihinstrumente.		

Bis	zu	den	Herbstferien	steht	dann	fest,	wer	welches	Instrument	erlernt,	der	

Instrumentalunterricht	beginnt	dementsprechend	nach	den	Herbstferien.	

	

8. Muss	mein	Kind	zuhause	üben?	

	

Ein	Instrumentallehrer	ist	ein	Lernbegleiter,	der	Impulse	setzen	und	Erfahrung	weitergeben	

kann,	sodass	der	Lernprozess	am	Instrument	langfristig	aufgebaut	werden	kann.	Der	

wöchentliche	Fortschritt	beim	Erlernen	eines	Instruments	erfolgt	ganz	wesentlich	durch	das	

Üben	zuhause,	das	mit	ca.	30	Minuten	täglich	von	den	Schüler*innen	geleistet	werden	sollte.	

Schüler*innen,	die	ein	Instrument	erlernen,	lernen	dabei	auch,	eine	positive	Arbeitshaltung	

zu	entwickeln,	was	sich	auch	begünstigend	auf	andere	Bereiche	schulischen	Lernens	

auswirken	kann.	

	

9. Hat	die	Wahl	des	Musikunterrichts	Einfluss	auf	die	Klassenzuweisung?	

	

Vielleicht.	Wir	bemühen	uns,	die	Gruppen	so	zusammenzulassen,	wie	sie	von	der	

Grundschule	kommen.	Aus	organisatorischen	Gründen	sind	die	Instrumental-Kinder	bei	uns	

normalerweise	aber	nur	auf	ein	bis	zwei	Klassen	verteilt.	So	kann	die	Wahl	Auswirkungen	auf	

die	Klassenzuweisung	haben.	Jedoch	sind	wir	bemüht,	dass	wenigstens	ein	anderes	Kind	aus	

der	alten	Klasse	auch	in	der	neuen	ist.	

	

10. Hat	mein	Kind	eine	höhere	Stundenbelastung	durch	die	Teilnahme	am	

Instrumentalunterricht?	

	

Im	Vergleich	zu	Schüler*innen	ohne	Instrumentalunterricht	sind	die	Schüler*innen,	welche		

Instrumentalunterricht	bekommen,	45	Min	länger	in	der	Schule.	

	

11. Hat	mein	Kind	eine	Freistunde,	wenn	ich	„Musik	ohne	Instrumentalunterricht“	wähle?	

	

Wenn	„Musik	ohne	Instrumentalunterricht“	gewählt	wird,	heißt	das,	dass	der/die	

betreffende	Schüler*in	im	Musikunterricht	auf	Basis	des	Singklassenkonzepts	unterrichtet	

wird	oder	an	der	Bläserklasse	teilnimmt,	aber	anderweitigen	Instrumentalunterricht	besucht.	

Die	Stunden	des	Instrumentalunterrichts	werden	in	die	Randstunden	geplant	(üblicherweise	

in	einer	6.Stunde),	sodass	keine	Hohlstunden	für	Schüler*innen	entstehen,	die	diesen	

Unterricht	nicht	besuchen.	
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12. Muss	mein	Kind	in	den	Unterstufen-Chor,	wenn	ich	„Musik	ohne	Instrumentalunterricht“	

wähle?	

	

Nein.	

	

13. Mein	Kind	hat	bereits	ein	eigenes	Instrument	und/oder	Vorerfahrung	und/oder	

Instrumentalunterricht	an	der	Musikschule	o.Ä.	und	möchte	den	schulischen	

Musikunterricht	im	Rahmen	der	Bläserklasse	belegen.	Ist	dies	möglich?	

Grundsätzlich	ja:	am	Bläserklassen-Unterricht	im	Klassenverband	(90Min)	können	auch	

Kinder	mit	Vorerfahrung	teilnehmen.	Sie	bekommen	eigene	Stimmen,	so	dass	sie	

entsprechend	ihres	Leistungsstandes	im	Ensemble	mitwirken	können.	Auch	ein	versichertes	

Leihinstrument	ist	nach	Verfügbarkeit	gegen	eine	Gebühr	von	15€/Monat	für	solche	

Schüler*innen	leihbar.		

Der	Instrumentalunterricht	(45Min)	kann	hier	am	Gymnasium	nur	für	Anfänger	ohne	

Vorerfahrungen	angeboten	werden.	Für	Fortgeschrittene	Schüler*innen,	die	z.B.	auf	ihre	

Kenntnisse	aus	einer	Grundschul-Bläserklasse	aufbauen	wollen,	empfiehlt	sich	der	

Instrumentalunterricht	an	der	JMS,	der	hier	im	selben	Gebäude	stattfindet.	Dort	sind	auch	

Unterrichtsmodelle	für	Fortgeschrittene	und	Einzelunterricht	möglich.	

	

14. Übersicht:	das	Konzept	„Bläserklasse“	am	Gymnasium	Isny	

	

	

	

		

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

Bläserklasse	

- 90	Minuten	Musikunterricht	beim	Musiklehrer	der	Bläserklasse	

- In	der	Kernzeit	des	Stundenplans	(Schulstunde	1-6)	

- alle	Instrumente	im	Klassenverband,	„Orchesterprobe“	

- Auftritte	bei	Schulveranstaltungen	

0	€	

Leihinstrument	

- Auch	ohne	Instrumentalunterricht	wählbar	

- Inklusive	Instrumentenversicherung		

- Nach	Verfügbarkeit	aus	dem	Bläserklassenfundus:	

Querflöte,	Klarinette,	Saxophon,	Horn,	Trompete,	Posaune,		

Tenorhorn,	Tuba	

15	€	

Instrumentalunterricht	+	Leihinstrument	

- Anfängerunterricht	45	Min/Woche	bei	Instrumentalpädagogen	

- in	der	Kernzeit	(Schulstunde	1-6)	

- In	Kleingruppen	nach	Instrumenten	

- Leihinstrument	+	Instrumentenversicherung	inklusive	

30	€	

+	

oder	

Kontakt	für	weitere	Fragen:	Sebastian	Kaufmann	info@sk-music.de	


